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Die  W idersacher  s ind  erhöht ,  den  Fe inden m achs t  du Freude,  
d ie  Kra f t  auch  unserm  Schwer t  en tgeht ,  k e in  G lück  is t  m ehr  im  St re i te ,  
der  Fe ind  zers tö ret  K i rch und  Schu l ,  du s tößt  zu  Boden Davids  S tuh l ,  
es  geht  a l les  zu  Grunde.  
 
G´denk ,  wie  k urz unser  Tage s ind ,  der  T od  n imm t s ie  ba ld  abe ,  
warum  wi l l s t  du  a l l  Menschenk ind  um sons t  geschaf f en  haben? 
W er  leb t  doch ,  der  n i ch t  seh  den Tod,  wer  kann se in  See l  aus  H öl len Not  
durch  e igne  Hand er re t ten?  
 
D ie  Schm ach der  Fe inde  w i l l  j a  d ich ,  Go t t ,  se lbs t  auch  m i t  angehen,  
d iewe i l  s ie  so  gar  t ro tz ig l i ch  de inen Gesa lb ten  schm ähen,  
scha f f ,  daß wiedrum  gesage t  wi rd :  Ge lobe t  se i  Got t ,  unser  Herr ,  
ewig l ich ,  Am en,  Am en.  


